
Don‘t hesitate – participate!

Beteiligung in Wien entlang des Pilotvorhabens 
„Wiener Klimateam“

AK „Gerechte Stadt“ – Replik Teilhabe – 17.01.2023



Beteiligung in Wien
Strategische Verankerung

Zielbereich Beteiligung, 
Engagement & Kultur

Überarbeitung  > STEP 2035
Formen & Methoden

Information > Konsultation > 
Kooperation

Informelle Beteiligung



Zielbereich Beteiligung, Engagement & Kultur
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Beteiligung in Wien
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Befunde Beteiligungspraxis

- etablierte Beteiligungsstandards in vielen Themen- und 

Zuständigkeitsbereichen (va Information und 

Konsultation, Kooperation weiter ausbauen)

- Zunahme des Wunsches nach Teilhabe und Kooperation 

von aktiven Gruppen 

- Beteiligung als Generationen- und Klassenfragen, 

Gruppen sind und bleiben zum Teil schwer erreichbar



Wiener Klimateam
Gemeinsam für ein gutes Klima

Die Klimakrise betrifft alle Wiener*innen. Um sie zu 
bekämpfen, braucht es deswegen auch alle. Die 
Stadt Wien hat 2022 das Wiener Klimateam in 
Margareten, Simmering und Ottakring gestartet. 
Alle Bürger*innen waren aufgerufen, ihre Ideen für 
den Klimaschutz einzubringen. Im Jahr 2023 geht 
es in die zweite Runde in Mariahilf, Währing und 
Floridsdorf.

© Votava

© Votava
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Systemischer Klimaschutz

 Systemische & mutige 
Entscheidungen

 Bewusstseinsbildung 
 Demokratische 

Legitimation

Stärkung der Demokratie & 
soziale Gerechtigkeit

 Instrument: partizipatives 
Budget

 gemeinsam getragene 
Entscheidungen 

 Einbeziehung traditionell 
unter-repräsentierter 
Bevölkerungsgruppen

Governance Innovation
 Zusammenarbeit über 

Magistratsgrenzen 
hinweg > neue 
Kooperationen und 
Lösungen

Welche Ziele verfolgen die Wiener Klimateams?
Ziele der Wiener Klimateams



Wiener Klimateam
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Rahmenbedingungen

 Vorarbeiten seit 2020

 13 Mio. € für 2 Pilotjahre mit insgesamt 6 
Bezirken

 2022: Margareten, Simmering, Ottakring

 2023: Mariahilf, Währing, Floridsdorf

 6,5 Mio. € pro Jahr inkl. Overhead (Prozess, 
Herstellung, ÖA, Medienarbeit, …)

 Umsetzungsbudget mindestens 20 
€/Bezirksbewohner*in (06: ~633.000 €, 18: 
~1,03 Mio. €, 21: ~3,36 Mio. €)

 100% Förderung für Projekte in 
Bezirkszuständigkeit; Zuweisung von Mitteln 
an die jeweiligen Dienststellen für eigene 
Umsetzung, Förderungen von Vereinen, etc. 
bei Magistratszuständigkeit

© Hertzsch



Von der Idee zum Projekt in Phasen
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Der 1-Jahres-Zyklus Wiener Klimateam

 Start: 20. April 2022

 Ideen einreichen > bis 06. Juni 2022

 Ideen prüfen > bis 31.07.2022

 Projekte ausarbeiten > bis 18.10.2022

 Bürger*innen-Jury > bis 20.11.2022

 Projekte umsetzen > ab Dezember 2022



Elemente der Beteiligung 2022
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cross-medial, aktivierend, kooperativ, inklusiv

• Grundlage: partizipatives Budget zur 
Mitgestaltung

• Cross-mediale Aktivierung + Ideeneinreichung

• Breite zielgruppengerechte Aktivierung über 
aufsuchende Arbeit, Multiplikator*innen in den 
Bezirken (Klimateam-Box)

• Kollaborative Workshops (Co-Kreation)

• Repräsentativ geloste Bürger*innen-Jury und 
Konsent über die Projekte

• breite Stakeholder*innenaktivierung und 
Beteiligung nach innen (in den Magistrat) in 
einem kooperativen Vorgehen mit ca. 50 
Expert*innen der Stadt aus unterschiedlichen 
Fachabteilungen und stadtnahen Unternehmen

© PID/Votava



Elemente der Beteiligung
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Phase 1: Ideen einreichen

Vor-Ort-Aktivierung

• Spaziergänge
• Werkstätten /Workshops
• aufsuchende Arbeit
• 31 aktivierte 

Multiplikator*innen in den 
Bezirken mit 45
Veranstaltungen

Klimateam-Box

• Klimateam-Box für 
Multiplikator*innen

• informieren & diskutieren
• inspirieren & entdecken
• Ideen entwickeln & 

einreichen

Ideenkarte

• Postwurfsendung an 
145.000 Haushalte

• Liegt bei Veranstaltungen 
auf

Digitale Plattform

• klimateam.wien.gv.at
• Information
• Ideen einreichen
• Downloadservice (Box, 

mehrsprachige Basistexte)

© Votava

© Dialogplus



Elemente der Beteiligung
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Phase 2: Ideen prüfen

• Rund 50 Expert*innen des Magistrats und 
der Unternehmen der Stadt Wien 

• Worklflow über Geschäftsgruppen hinweg 
sowie kooperativ mit Ideengeber*innen

• Begleitung des gesamten Prozessablaufes: 
Vorbereitung auf ihre Rolle und Aufgaben 
2021, On-Boarding Prozesse, Kick off, etc.

© Schwarzfurtner-Lutnik

© PID/Votava

© Schwarzfurtner-Lutnik



Elemente der Beteiligung
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Phase 3: Projekte ausarbeiten

• kollaborative Workshops (stadtintern/öffentlich)

• bis zu 80 Teilnehmer*innen pro Workshops

• Ideen werden zu Projekten weiter entwickelt

• Teilnahme für möglichst alle ermöglicht
• Zeit & Ort (zentral im Bezirk, späten 

Nachmittag/Abend)

• Kinderbetreuung

• Zusammenarbeit der Ideengeber*innen mit den 
Expert*innen der Stadt Wien und den 
Bezirksvertretungen

• 70% der Teilnehmer*innen ohne 
Beteiligungserfahrung

© Fürthner

© Fürthner



Elemente der Beteiligung
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Phase 5: Bürger*innen-Jury

• 3 repräsentativ geloste Jurys je Bezirk, um Entscheidung 
für sozial-gerechte Klimaschutzprojekte zu treffen

• Losung unter Berücksichtigung sozio-demografischer 
Faktoren

• Gemeinsamer Auftakt für alle Jury-Mitglieder sowie je 3 
Jury-Wochenenden

• Lernen komplexer Zusammenhänge Klimakrise und 
Vorbereitung auf Entscheidung mit Klima-Mosaik

• Teilnahme für möglichst alle ermöglicht
• Zeit & Ort (zentral im Bezirk, Wochenende)
• Kinderbetreuung
• Aufwandsentschädigung

© Fürthner

© Fürthner



Sieger*innen-Projekte 2022

14

Von Ideen zu Projektskizzen



Bürger*innen-Jury Simmering – 2,06 Mio. €
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5./6.11.22 - 11 Gewinner-Projekte

 Simmering summt

 Öffentliche Parkanlage Am Kanal 103 A

 Aufbruch ins Grüne – Entsiegelung von Flächen in 
Simmering

 Öko aufs Klo

 Familiengerechter Naturlehrpfad – Nature for Kids 

 Naturpark Sonnenland 

 Begrünung  

 Schluss mit Lücken – Auf 2 Rädern sicher durch 
Simmering 

 Grüne Wiese für Insekten und/oder 
Lebensmittelanbau nutzen 

 Frischluft-Tankstelle Hauffgasse

 Wurmhotel für Simmering 

© Christian Fürthner



Bürger*innen-Jury Ottakring – 2,09 Mio. €
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12./13.11.22 - 3 Gewinner-Projekte

 Hauptplatz Ottakring: Ort des guten Klimas 

 Superblock Neulerchenfeld: Zusammensein im 
öffentlichen Raum

 Zukunftsperspektive Friedrich-Kaiser-Gasse
© Christian Fürthner



Bürger*innen-Jury Margareten – 1,1 Mio. €
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19./20.11.22 - 5 Gewinner-Projekte

 Repair-Café 05

 Fassadenbegrünung und mehr 
(Informationskampagne)

 Klimatag im Frühjahr (oder 1mal im Monat) 

 Begrünungszone Margaretenstraße 

 „Superblock“ Vorbereitung, Testphase, Pilot 
‚temporär‘ 

© Christian Fürthner



18

„All that you touch, you change. 
All that you change, changes you. 
The only lasting truth is change.“

Octavia E. Butler



Jänner 2023

Danke!
Dipl.-Ing.in Wencke Hertzsch
Energieplanung – Referat Wiener Klimateam 
1010 Wien, Rathausstraße 14-16, 1. Stock, Zimmer 103a
Fon: +43 1 4000 88320

Mail: wencke.hertzsch@wien.gv.at

mailto:wencke.hertzsch@wien.gv.at

